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15. November, Dr. Stein und Dr. Mohler: Campo santo sei besetzt, sie wollten
hinreisen. Respondeo [Lat. „Ich antworte“]: Sie tragen Eulen nach Athen,
fortwährend bekomme ich Wotansnachricht, besonders auf den Brief von
Styger an Krebs.

Generalvikar, mit dem ich eine Stunde lang Nachwort zum Katholiken tag
bespreche.

15.30 Uhr besuche ich  österreichischen Generalkonsul Bernauer,

Briennerstraße 11II, weil Einreise erlaubnis durch Österreich. War in China.
Sehr freundlich.

16.00 - 17.00 Uhr confitentur [Lat. „sie beichten“]: Maria Fitz und Rudolf
Klug, dessen Vater ich kannte.
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